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Einzelpreis 125,00 Mark

Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
Erſcheint an fedem Wochentag nachmittags Die Bezugs Sebühr des Blattes beträgt in Stadt und Land 3000 o00 Mark durch die
Poſt bei freier Zuſtellung monatlich Mark 3000 00 in den Fusgabeſtellen abgeholt Mark 2500 00 monatlich die achtgeſpaltene
finzeigen Millimeter Feile toſtet im Ortsvertehr Mark 100 00 im auswärtigen Verkehr Mark 150 00
neter Zeile art 400 00 im Crtsverlehr und Mark 500 00 im auswärtigen Verkehr Finzeigen Schluß Fehn Uhr vormittags

Lummern 7431
Reklamen die Milli Lankhaus Keinhold Steäner

Stadöt Seſchäftsſtelle
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Saalezeitung Hall nale Bank Rechnung
Erfüllungsort und Gerichtsſtand Halle

onats zulaſſig

markt 24 draht Finſchrift
GeſchäftsGebäude Halle a Neue Promenade ha und Große Brauhausſtraße 17 Fernſprecher hHauszentrale Sammel

Keine Bedrohung durch Hunger
Amerika wird eine Hungerblockade nicht zulaſſen Drakoniſche Maßnahmen gegen die Ciſenbahner Deporkation und Todesſtrafe Verlegenheit in Paris

Zermürobungsverfuche
Aus weiſung demokratiſcher Führer

Mit einer von Tag zu Tag ſteigenden Brutalität verſuchen
die franzöſiſchen Zwingherren an der Ruhr und am Rhein die
Widerſtandskraft der Behörden und der Bevölkerung zu zermürben
Jhr Feldzug gegen die Schutzpolizei in dem die Reitpeitſche neben
der Farce des Kriegszerichtes eine beſonders ruhmreiche Rolle
ſpielt hat bereits dazu geführt daß in einer Reihe von großen
Städten die Schutzpolizei völlig beſeitigt iſt und die mißhandel
ten abgeſetzten und verurteilten Beamten werden entweder ver
ſchleppt oder ſofort ausgewieſen Die Zivilbevölkerung iſt auf
der Straße wie an ihren Arbeitsſtätten in ihren Geſchäften und
ſelbſt in ihren Behauſungen jeder Mißhandlung und jedem Raub
überfall ſchutzlos preisgegeben und der Verſuch ſich gegen körper
liche Mißhandlung oder gegen Plünderung zu wehren zieht ſo
ſofortige Verhaftung und kriegsgerichtliche Aburteilung nach ſich
Das Weſen dieſer Kriegsgerichte wird gekennzeichnet durch eine
Reihe von Sprüchen gerade dieſer letzten Tage die wie Keulen
ſchläge gegen das primitivſte Rechtsempfinden wirken Selbſt wo
der franzöſiſche Anklagevertreter eine Woche Gefängnis für aus
reichend hält erkennt das Gericht auf ein Jahr Gefängnisſtrafe
und eine neue Verfügung beſtimmt daß die Haftſtrafen in fran
öſiſchen Strafanſtalten abgebüßt werden müſſen Wer ſich wie
er Oberbürgermeiſter von Bottrop ehrlich und mutig zu ſeinem

Vaterland bekennt wird dafür auf ein halbes Jahr in Kerker
mauern geworfen Die Note mit der die deutſche Regierung
allen nicht an der Ruhrbeſetzung beteiligten Mächten die ungeheure
Gefahr vor Augen führt die aus dieſer maßloſen Ueberſpannung
brutalſter Gewalt erwachſen muß kommt in zwölfter Stunde Die
Gefahr einer Exploſion droht jeden Augenblick und I
Folgen müßten verhängnisvoll werden nicht nur für das gequälte
Land ſondern für ganz Europa

Die Wut der Franzoſen über die ſtandhafte Haltung unſerer
Volksgenoſſen an Rhein und Ruhr tobt ſich gerade gegen
über Angehörigen der Deutſchen Demokratiſchen
Partei beſonders hemmungslos aus Schon wiederholt haben
wir über die Ausweiſung von demokratiſchen Führern berichten
müſſen Nun iſt auch als erſter Nichtbeamter der demokratiſche
Parteiſekretär in Trier Haubrich ausgewieſen worden mit der für
ihn ehrenvollen Begründung daß ſeine Tätigkeit gegeignet ge
weſen ſei die Sicherheit der Franzoſen zu beeinträchtigen und daß
er die Januardemonſtrationen gegen die Franzoſen mitgeleitet
habe Mit ihm zugleich wurde die Studienrätin an der Auguſte
ViktoriaSchule Fräulein Molineus ein führendes Mitglied der
Trierer D D P ausgewieſen mit der Begründung ſie habe un
abläſſig die Gefühle des Haſſes gegen die Franzoſen bei ihren
Schulkindern geweckt Die Franzoſen ſcheinen zu vergeſſen daß
ihre eigenen Taten dies zur Genüge beſorgen und daß derartige
Ausweiſungen erſt recht die Bevölkerung aufs äußerſte erregen

Allierte Regie der KRheinbahnen

Paris 2 März Eig Drahtmeldung Hapas meldet daß
die Jnteralliierte Rheinlandkommiſſion unter dem Vorſitz Tirads
geſtern in der Frage der Eiſenbahnen im beſetzten Gebiet äußerſt

e Beſchlüſſe gefaßt habe In einer langen Proklamation
gibt d einlandkommiſſion bekannt wie die deutſche Verwal
tung der Eiſenbahnen der beſetzten Gebiete an eine alliierte
Regie der Eiſenbahnen der beſetzten Gebiete übertragen werde
Der Sitz dieſer Regie werde Koblenz ſein Vorläufig bleibe
ſie aber noch in Düſſeldorf Dieſe Regie werde über das geſamte
Eiſenbahnnetz der beſetzten Gebiete abſolute Vollmacht
auch in der Frage der en und Entlaſſung des Perſonalsaben Jhre Stellung zu der heinlandtemniſton werde die
elbe m diejenige der bisherigen ehe iſenbahnverwal
tung Dieſer Beſchluß der land n wird in längeren
Ausführungen durch die Haltung des Deut,chen Reiches begrün
det das die deutſchen Eiſenbahner aufgefordert habe den alliierten
Behörden den Gehorſam zu verweigern und damit die Sicherung
der Alliierten in den beſetzten Gebieten gefährde Die Ver
fügung ſoll ſofort in Kraft treten

Der Terror in Bochum
Neue Verſchärfung des Belagerungszuſtandes

Jn den Beſtimmungen über den verſchärften Belagerungs
zuſtand in Bochum iſt ſeit geſtern eine neue Verſchärfung ein
getreten inſofern als der Geſchäftsſchluß bei Jnkrafttreten der
Verkehrsſperre auf 4 Uhr nachmittags angeſetzt wurde
Geſtern abend ſind zahlreiche Zivilperſonen die angeblich die
Verkehrsvperordnungen hinſichtlich der Zeit übertreten hatten
verhaftet und in der roheſten Weiſe unter den Augen der
Offiziere miß handelt worden Die ſtädtiſchen Körperſchaſten
ſämtliche Gewerkſchaften und der Arbeitgeberverband haben einen
Aufruf an alle Welt gerichtet in dem die Ausſchreitungen
und Uebergriffe der Beſatzungstruppen ſeit dem 20 Februar bis
um Tage des Aufrufs aufgezählt werden darunter die Ver
aftung und Mißhandlung von 14 Oberrealſchülern die

Ausräuberung von Warenhäuſern und Kgffeehäuſern ſo
wie der Vochumer Handelskammer und die Verhaftung und teil
weiſe Ausweiſung von Mitgliedern des Magiſtrats und der Stadt
perordnetenverſammlung

Ueber die Beſetzung des Bahnhofes Mühlheim Dümp
ken mit Tanks erfahren wir folgende Einzelheiten Die Beamten
Durden unter Drohungen aus dem Dienſt getrieben der Vor
ſteher verhaftet Einen Zug mit Kohlen und Schriftſtücken ſandte
man nach dem Bahnhofe

und Brüſſel Bochums Aufruf an die Welt

Spelldorf wurden beſetzt Der Verkehr ruht zwiſchen Mühlheim
und Eſſen bis zum Nachmittag wo er wieder aufgenommen

wurde da die Truppen gegen Nachmittag den Bahnhof verlreßen
Auf der bergiſch märkiſchen Strecke ruht augenblicklich noch der
Verkehr Die Tageskaſſe des Vahnhofes Eppinghoven mit
300 000 Mark wurde geplündert Ob die Eiſenbahnwerkſtätten in
Spelldorf wieder geräumt wurden iſt zurzeit noch nicht bekannt
Die Arbeiter und Beamten wurden aus der Werkſtatt getrieben
und mußten den Bahnhof verlaſſen Auch die Bureaus und die
Telephonzentrale mußte geräumt werden ſo daß in ganz Mühl
heim der Verkehr ruht Es kurſieren Gerüchte die die chnelle
Preisgabe des beſetzle n Bahnhofes auf eine Arbeits
verweigerung der franzöſiſchen Eiſenbahnerzurückführen Eine Beſtätigung war nicht zu erlangen

Jum Verhandeln gehören zwei
Geſicherte Ernährungslage im Ruhrgebiet

Hamm 2 März Eig Drahtmeldung Hier fand auf Ver
anlaſſung des Reichs und Staatskommiſſars Meh lich mit Preſſe
vertretern eine Beſprechung über Wirtſchaftsfragen ſtatt Der be
kannte Großinduſtrielle Dr Klön ne Dortmund führte aus
Die Jnduſtrie denkt gar nicht daran ſich von irgendeiner Seite

einſchüchtern zu laſſen Der Wille durchzuhalten iſt nie
mals ſtärker geweſen als jetzt Es gibt keinen Jnduſtriellen
der augenblicklich daran denken wollte mit dem Feinde zu ver
handeln Alle diesbezüglichen Gerüchte ſind un wahr Die Ver
ſorgung der Jnduſtrie mit Rohmaterial hat bis jetzt noch
nicht geſtockt Es ſind ſo große Vorräte vorhanden daß auch die
Zufuhr für längere Zeit eingeſtellt werden kann ohne daß die
Produktion ſtillgelegt werden muß Arbeitgeber und Arbeitnehmer
von Rhein und Ruhr haben nur einen Willen das Joch
der Feinde abzuſchütteln Darüber iſt die Auffaſſung
vollſtändig gleich und ſie geht dahin daß zum Verhandeln zwei
durchaus gleichberechtigte Parteien gehören Die Zeiten
ſind vorbei wo Deutſchland ſich in Verſailles oder ſonſtwo an den
Verhandlungstiſch ſetzte um das zu unterſchreiben was man ihm
diktierte Betrefſs unſerer Lebensmittelverſorgung iſt
zu irgendwelchen Beſorgniſſen kein Anlaß vorhanden Von Beginn
der Beſetzung an haben die Jnduſtriellen des Ruhrgebietes einen
großen Teil der Deviſen dazu verwendet um die notwensigen
Lebensmittel einzukaufen wie Fett Kartoffeln uſw Der Ber
liner amerikaniſche Botſchafter hat übrigens mit aller Deutlichkeit
erklärt daß die amerikaniſche Regierung eine neue Hunger
blockade nicht dulden werde und die Lebensmittel
verſorgung eventuell ſelbſt in die Hand nehmen wolle Reichs
kommiſſar Mehlich hob in ſeiner Schlußanſprache hervor daß
über die Lebensmittelverſorgung viel zu viel geſprochen werde
Das ſei nicht nötig denn auf dieſem Gebiete ſeien keine un
günſtigen Umſtände eingetreten

Der Krieg gegen die Eiſenbahner
Berlin 2 März Die Rheinlandkommiſſion hat eine neue Ver

ordnung erlaſſen die in drakoniſcher Strenge und Grauſamkeit
alles bisher von ihr auf dieſem Gebiete Geleiſtete in den Schatten
ſtellt Sie hat den Zweck die deutſchen Eiſenbahner unter allen
Umſtänden für Dienſtleiſtungen für das franzöſiſche Militär zu
zwingen Unter anderem wird der durch freiwillige Hand
lung oder Enthaltung einen Eiſenbahntransport gefährdet wenn
dadurch ein tödlicher Unfall verurſacht worden iſt oder hätte ver
urſacht werden können mit dem Tode beſtraft Wenn die
Handlungen nicht geeignet waren einen tödlichen Unfall zu ver
urſachen wenn ſie aber zur Folge gehabt haben oder zur Folge
hätten haben können den Eiſenbahnverkehr in ſchwerer Weiſe oder
für lange Dauer zu unterbrechen wird lebenslängliches
Zuchthaus oder Gefängnis angedroht oder zeitige Zucht
haus oder Gefängnisſtrafe nicht unter zehn Jahren Eine fahr
läſſige Gefährdung von Eiſenbahntransporten ſoll mit Gefängnis
bis zu fünf Jahren und mit Geldſtrafen bis zu fünf Millionen
Mark oder mit einer dieſer Strafen geahndet werden Jeder Chef
eines Dienſtzweiges innerhalb deſſen irgendwelche Akte der Trans
portgefährdung vorgenommen worden ſind ſoll dieſelben
Strafen erhalten wie die Täter ſelbſt wenn er nicht

alles getan hat was in ſeiner Macht ſtand um die Akte zu ver
hindern Eine weitere Verordnung gibt den Militärbefehlshabern
das Recht zu beſtimmen daß alle von den interalliierten Militär
erichten im Rheinland verhängten reiheitsſtrafen von über fünfehren nicht in Deutſchland ſondern in Gefängniſſen des Heimat

ſtaates des betreffenden Militärgerichts zu verbüßen ſind

Die täglichen Untaten am Rhein und an der Ruhr
Aus Weſterholt wird gemeldet daß dort die Ehefrau

als ſie ein Kino beſuchen wollte am Eingang von zwei Fran
zoſen überfallen und vergewaltigt wurde Die Fran
oſen hinderten die Fruu am Hilferufen indem ſie ihr ein
aſchentuch in den Mund ſteckten Erſt als nach längerer Zeit

Perſonen in die Nähe kamen ließen ſie von ihrem Opfer ab
Der Kommanditgeſellſchaft Drei Ringwerle in Gelſen

kirchen wurden am Mittwoch 190 Kiſten Seiſe im Wert von
21 Millionen Mark an der Ruhrbrücke in Steele beſchlagnahmt
Am Donnerstag wurden an der gleichen Stelle erneut Perſonen
und Laſtkraftwagen angehalten und der Jnhalt beſonders Fett
waren und andere Lebensmittel beſchlagnahmi Jn mehreren
Fällen wurden auch die Laſtkraftwagen zurückbehalten

Udorf Die Eiſenbahnwerkſtätten in
Eine Schwadron franzöſiſcher farbiger Soldaten Spahis

rückte geſtern mittag in Simmern ein Für die farbige
rgerquartiere freige werdenMannſchaft mußten B
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Heine und der deutſche Khein
Von Dr Paul Bourfeind Köln

Jmmer wieder macht man in der Gegenwart den Verſuch
dieſen oder jenen Dichter für irgendeine Richtung oder Partei
abzuſtempeln Das Rezept iſt ſehr einfach man zerſchlägt den
Dichter und ſein Werk in tauſend Stücke und ſucht aus den
Trümmern die Teilchen heraus die zweckdienlich verwertet werden
können So verfahren heißt dem Dichter Gewalt antun führt es
doch zu nichts mehr oder weniger als dem Verſuch einen Menſchen
der unter ganz anderer Vorausſetzung lebte über den Leiſten der
Gegenwart zu ſchlagen

Kaum eine Dichterperſönlichkeit iſt für ein ſolches Verfahren
unter den herrſchenden Verhältniſſen verlockender als Heinrich
Heine Die Spottdroſſel im deutſchen Dichterwald beſitzt noch
heute zu viele Freunde unter den Deutſchen und Ausländern als
daß man ſich verſagen ſollte ihn regelrecht für ſonderbündleriſche
Jdeen kleinſten Formats bluten zu laſſen Noch ſteht das Auto
ritätsgefühl trotz ſinkender Mark und ſteigendem Dollar bei den
kleinen Geiſtern hoch im Kurs und man braucht Autoritäten wo
das eigene Anſehen nicht zur Geltung kommt und keine Wirkung
über den Horizont der eigenen Froſchperſpektive ausübt Heine
iſt Pulver auf der Pfanne aller Preußenzertrümmerer Waſſer
auf die Mühle aller die gerne unter ſich ſind Wer Heine nur
oberflächlich kennt kann ja ſchon mit einem Roſenkranz von Bos
heiten aufwarten die der Dichter Heinrich Heine über ſein trog
dem geliebtes Deutſchland ausgegoſſen hat Sollen wir demgegen
über die Stellen ausſchreiben die das Gegenteil ausſagen Armer
Heinrich Heine du klagſt mit Recht

Selten habt ihr mich verſtanden
Selten auch verſtand ich euch
Doch wenn wir im Kot uns fanden
Dann verſtanden wir uns gleich

Daß es ſich hierbei zufällig nicht um Kot ſondern poli
tiſchen Miſt handelt macht keinen Unterſchied Die Methode iſt
es die abzulehnen iſt gleichviel wer ſie braucht oder mißbraucht
Dichten iſt keine artiſtiſche Angelegenheit ſondern eine beſondere
Art zu ſein Der Dichter muß infolgedeſſen aus den beſonderen
Umſtänden und Verhältniſſen ſeiner Zeit heraus verſtanden wer
den wenn es einem überhaupt darum zu tun iſt ihn zu verſtehen
Die Vorſtellung unſeres Geſchlechtes von Deutſchland ſind ganz
andere als die jenes Geſchlechtes das wir abgelöſt haben und die
nach uns kommen werden über Deutſchland anders denken als
wir und werden auch dementſprechend anderes wollen Keine
Jdee iſt unwandelbar ſie wechſelt mit ihren Trägern Heine
konnte die Entwicklung Deutſchlands nicht vorausſehen ihm fehlte
jedes politiſche Ahnungsvermögen ja man darf behaupten daß er
im Grunde ſeines Weſens eine unpolitiſche Natur war Auch die
meiſten Zeitgenoſſen haben ebenſo wie Heine keine Ahnung von der
künftigen Entwicklung Deutſchlands gehabt Das ganze deutſche
Volk lief noch in den politiſchen Kinderſchuhen und wer dürfte
behaupten es ſei jetzt völlig herausgewachſen Auch Heine hat den
Aufſchwung Deutſchlands erſehnt gewünſcht geglaubt aber dieſe
Sehnſucht dieſe Wünſche dieſer Glaube ſtützte ſich auf ganz andere
Vorausſetzungen Preußens Bedeutung für die Einigung Deutſch
lends hat Heine nie erkannt auch nie geglaubt daß die deutſche
Frage von dieſer Seite energiſch und erfolgreich gelöſt werden
könne Noch war die Aſſimilation der Rheinlande an Preußen
nicht ſo weit fortgeſchritten daß Heine der Jude und Rheinländer
ſeine Abneigung gegen Preußen hätte überwinden können Dem
rheiniſchen Temperament widerſprach durchweg die preußiſche
Straffheit und doch hat gerade dieſe Eigenſchaft dem Dichter eine
nicht zu unterſchätzende Hochachtung abgezwungen Er ſagt daß
er nie die Verdienſte Preußens um die Rheinlande
dieſes Baſtardland verkannt habe Man mag behaupten daß

ſolche Aeußerungen untergingen unter der Flut der Schmähungen
mit denen Heine bei andern Gelegenheiten Preußen bedenkt Zu
bedenken iſt daß manches Urteil Heines wenigſtens in ſeiner
Färbung bedingt iſt durch Temperament und Laune Eine ſo reiz
bare Natur wie die Heines reagiert ſchneller und heftiger ſchwan
kend zwiſchen faſt frauenhafter Fähigkeit des Nacherlebens und
dem Drang in einer vernunftgemäßen Gefetzlichkeit die Bindung
alles Einzelnen und Zufälligen zu finden iſt Heine auch in ſeinen
Urteilen ſtärkerem Wechſel unterworfen als einheitlicher veran
lagte Dichter Und was iſt ſeine Kritik anders als der Ausfluß
einer großen Liebe und dieſe Liebe gilt der deutſchen
Kulturgemeinſchaft in die er hineingeboren iſt Seine
Kritik entſpringt dem Jdeal der deutſchen Kulturgemeinſchaft wie
ſie ihm vorſchweht aus der vergleichenden Betrachtung der Ver
hältniſſe ſeiner Zeit mit ſeinem Jdeal ergibt ſich die Kritik daß
ſie bitter gallig beißend iſt wird bedingt durch die Beſonderheit
ſeines Temperaments

Das Beſondere aber iſt daß ihm ſein Pariſer Aufenthalt die
engſte Fühlung mit Pariſer Leben und Pariſer Kultur bringt
Als ihn ſeine Krankheit gewaltſam aus dieſer Verbindung löſt
da verliert Paris für ihn mehr und mehr die frühere Bedeutung
er empfindet ſeinen Aufenthalt in der Seineſtadt als Verbannung
Jn Heine erwacht die Sehnſucht nach der Heimat Nicht
politiſche Gefahren oder revolutionäre Abſichten haben den Dichter
aus der Heimat vertrieben er ſelbſt hat die Schwierigkeiten un



vorſichtig zu einer Macht getürmt die ihn zwang Paris aufzu
ſuchen Er ſuchte dort innere Befreiung und hat ſie gefunden er
ſuchte geiſtige Freiheit die ihm das damalige Deutſchland nicht
bieten konnte er ſuchte Bewegungsfreiheit im Kampf gegen die
Partei der Lüge das ſind die Schergen des Deſpotismus und die
Reſtauratoren aller Miſere aller Greuel und Narretei der Ver
gangenheit

Und ein ſolcher Dichter ſchuf in einer Zeit in der die deutſche
Kulturgemeinſchaft ihre höchſte Blüte in Klaſſik und Romantitk
hinter ſich hatte als die Dichtung ſich den Fragen der e e
zuwandte um an der Umgeſtaltung der geſamten Verhältniſſe mit
zuwirken und ſich wenig beachtet die wirtſchaftliche Einigung
Deutſchlands anbahnte Es iſt die Uebergangszeit von der Spetu
lationspolitik doktrinären Charakters zur Realpolitik die ſich in
der zweiten Hälfte des 19 Jahrhunderts auswirken ſollte Mitten
in dieſer Zeit ſteht Heine und läßt die Ereigniſſe auf ſeine dichte
riſche Empfindſamkeit wirken daß ſie ſich im Spiegel ſeiner Per
ſönlichkeit ausnehmen wie die wechſelnden Farben eines Kalei
doſkops Vielleicht am klarſten hat Heine ſein Verhältnis zu
Deutſchland und dem Rhein und ſeine Stellung zwiſchen den
Völkern ausgeſprochen in dem Vorwoxt zu Deutſchland ein
Wintermärchen Er ſagte Jch bin der Freund der
Franzoſen wie ich der Freund aller Menſchen bin wenn ſie
vernünftig und gut ſind und weil ich ſelber nicht ſo dumm oder
ſo ſchlecht bin als daß ich wünſchen ſollte daß meine Deutſchen
und die Franzoſen die beiden auserwählten Völker der Humanität
ſich die Hälſe brächen Seid ruhig ich werde den Rhein
nimmermehr den Franzoſenabtreten ſchon aus dem
ganz einfachen Grunde weil mir der Rhein gehört Und Heine
iſt ein echter Sohn des Rheins und durchdrungen von dem Bewußt
ſein deutſcher Schickſals und Kulturgemeinſchaft beherrſcht im
tiefſten Grund ſeines Weſens von dem ſtarken Glauben an
Deutſchland dem er die ſchöne Prägung verliehen hat in den
Worten

Deutſchland hat ewigen Beſtand
Es iſt ein kernge ſundes Land
Mit ſeinen Eichen ſeinen Linden
Werd ich es immer wiederfinden

Jaſpar und Poeincare verkeidigen ſich
Unbequeme Lrörterungen in Brüſſel und Paris

Brüſſel 2 März Eig Drahtmeldung Jm Senat
führte auf eine ſozialiſtiſche Erklärung daß das Ruhrunternehmen
nicht von allen Kreiſen des belgiſchen Volkes
gebilligt werde der Außenminiſter Jafpar aus daß Belgien
in das Ruhrgebiet einmarſchiert ſei um die ihm übertragenen
Intereſſen zu ſchützen Die Operationen brächten allerdings
Schwierigkeiten mit ſich die aber nicht gerade im belgiſchen
Senat aufgezählt werden müſſen Solange die belgiſche Regierung
nicht das Ziel des Unternehmens erreicht habe werde ſie bei t
jetzigen Haltung verbleiben Aus Paris wird gemeldet Der
Eckair ſchreibt Es iſt unrichtig daß Poincaré das Hütten

komitee empfangen hat Der Miniſterpräſident hat ſich mit ver
ſchiedenen lothringiſchen Jnduſtriellen unterhalten die vom Han
delsminiſter und dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten vorgeſtellt
wurden Dieſe Jnduſtriellen waren gekommen m Poincaré da
von zu unterrichten daß ſeit dem Ausbleiben der deunt
ſchen Koks und Kohlenlieferungen eine ziemlich be
deutende Anzahl von Hochöfen ausgeblaſen werden mußien
Das Jnmereſſe das dafür vorhanden iſt die Hochöfen ſo ſchnell wie
möglich wieder in Betrieb zu ſetzen um micht länger eine Quelle
der franzöſiſchen induſtriellen Produktion zu ſtören und nicht die
Arbeitsloſigkeit einer zahlreichen Bevölkerung zu ver
längern iſt der franzöſiſchen Regternng nicht entgangen

Poincgres lehie Ziele
Neue Ruhrrüſtungen Frankreichs in Sicht

Paris 2 März Eig Drahtmeldung Das Journal de
Debats ſchreibt in einem Leitartikel über die Ruhrbeſetzung daß
im Falle der Fortſetzung des deutſchen Widerſtandes von fran
zöſiſcher Seite mit einer Verſtärkung der militäriſchen
Beſetzung gerechnet werden müſſe Zu dieſem Zwecke müßte
die Demobiliſierung der jetzigen Militärklaſſe hingaus
geſchoben werden und es könne auch notwendig werden daß
Kolonialtruppen zur Ablöſung der Beſatzungstruppen ge
braucht werden müßten Das Blatt fügt hinzu daß dieſe Truppen
ſich immer ganz ausgezeichnet benommen hätten und daß der
deutſche Widerſtand gegen die Verwendung dieſer Truppen im be
ſetzten Gebiet auf unkauteren Motiven beruhe
London 2 März Eig Drahtmeldung Jn einem Vom
Terror zur Annektion überſchriebenen Leitartikel führt Daily
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die letzien Haberer
Von Emil Herold München

Vor 25 Jahren haben die Gendarmen die letzten Haberer vor
die Gerichte geſchleppt oder über das ſchwäbiſche Meer in die
Schweiz und über das große Waſſer nach Amerika gejagt Ein
Brauch iſt damit ausgerottet worden der in ſeinen Anfängen ſicher
bis in die Zeit Karls des Großen zurückgeht und uraltes Rechts
empfinden bis in unſere Tage hinein wachgehalten hat Jn
jenen großen Prozeſſen die in den neunziger Jahren die ober
bayeriſchen Gerichte beſchäftigt haben hat das juriſtiſche Recht den
endgültigen Sieg davongetragen über ſeine Konkurrenz das
Bolksrecht und die letzte Maſſendokumentation dieſes Rechts

e mit ſchweren Strafen belegt Gebrochen ſind die
letzten Haberermeiſter aus dem Zuchthaus gekommen Haus und
Hof war vielen Mitläufern auf die Gant geraten und niemand
hatte mehr Luſt Märtyrer eines alten und veralteten Volks
braudhes zu ſein Seit jenen Tagen die Hunderte von Bauern
hinter die Gefängnismauern gebracht haben hat man nichts mehr
ehört von Haberern und Haberfeldtreiben Telephon Motorrad
Tuto und Scheinwerfer wären jetzt auch Todfeinde jedes Trei
hens im alten Stil und heute iſt das Haberfeldtreiben betrkits
zu einem Schauſtück geworden das unternehmende Fremdenorte
ie ihren Gäſten etwas bieten wollen nächtlicherweile von Ge
dirgstrachtenerhaltungsvereinen aufführen laſſen

Daß es zu dieſer Entwicklung gekommen iſt war kein Wunder
denn aus dem alten Brauch war ein Mißbrauch geworden und
ſeine Totengräber ſind die Haberermeiſter ſelbſt geweſen Einſt
war das Haberfeldtreiben ein Recht ſpäter eine notwendige Er
gänzung und Korrektur der Rechtspflege Wo Richter verſagten
und Gemeinheiten ſtraflos blieben weil es keine Paragraphen
gegen ſie gab da kam in finſteren Nächten unter BVöllerſchüſſen
Gewehrgeknatter und Huſſa und Hallo die wilde Jagd ruß
geſchwärzter Haberer wie ein hundertköpfiges böſes Eewiſſen und
unter Lärmen und Johlen der Menge ſagte der Rugmeiſter in
derben Knittelverſen die Meinung der Allgemeinheit Jm Namen
Karls des Großen im Untersberg Aber man tat das nicht auf
allgemeines Gerede hin es waren alte erfahrene Grauköpfe deren
Leben malellos ſein mußte die über die Angeſchuldigten zu Gericht
geſeſſen bevor man zu dem Treiben geladen Mit dem
der Rechtovflege und der Entwicklung des modernen Staatsweſens
mußten die Haberer mit den örden in Konflikt kommen Ein

riger Kampf ſetzte ein In don ſechziger J bedrohteander Nünchencx Erzbiſchof alle Haberer mit e e Kirchenbann und mit einem Sag hörten die aber eldtreiben auf
Faß dreihig Jahre gab s keine Treiben mehr Aber
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Chronicle aus die franzöſiſche Politik im Ruhrgebiet ziele weiter
darauf hin nicht Unruhen zu verhindern ſondern hervor
zurufen um ſie dann gewaltſam zu unterdrücken Es ſei nicht
anzunehmen daß Poincars Ruhe wünſche Wenn jedoch Unruhen
entſtehen ſollten ſo werde die ziviliſierte Welt die der Selbſt
beherrſchung der Weſtfalen nicht blind gegenüberſtehe
wiſſen wem die Verantwortung zuzuſchieben iſt

Bahnhof Lammersfeld beſehk
Frankfurt a 2 März Eig Drahtmeldung Die Fran

zoſen haben die an der Grenze der ehemaligen amerikaniſchen Zone
liegende Station Lammersſeld beſetzt Allem Anſchein nach
ſoll auf dem dortigen Bahnhof eine Zollſtation errichtet werden

Der Oberbürgermeiſter von Gladbeck Dr Jovy iſt ausdem Vett verhaftet worden Er wurde dann in einem Laſtauto
fortgefahren Als der verhaftende Offizier die Piſtole zog er
ſchallten aus der Menge die ſich vor dem Hauſe angeſammelt
hatte Pfuirufe Als der Oberbürgermeiſter am Auto angekom
men war winkte er der Menſchenmenge mit dem Hut zu worauf
das Volk mit Hurra und Abſchiedsrufen erwiderte Jnzwiſchen
war die beligſche Wache alarmiert und ging mit aufgepflanztem
Bajonett gegen die Alenge vor

Muſſolini über den KRuhrkrieg
Rom 2 März Eig Drahtmeldung Geſtern nachmittag um

3 Uhr hat ſich der Miniſterrat unter dem Vorſitz Muſſolinis
verſammelt Es waren alle Miniſter verſammelt Muſſolini ver
lieh dem General Dia z den Titel eines Ehrenherzogs Dann
ſprach er über verſchiedene Punkte der äußeren Politik Die
Situation an der Ruhr ſcheine in den letzten Wochen
ſtationär zu ſein da die beiden Gegner an ihrer bisherigen Wider
ſtandspolitik feſthielten England habe ſeine leicht ablehnende
Haltung nicht geändert Jtalien habe ſeine techniſchen Ele
mente an der Ruhr weder vermindert noch vermehrt Eine neue
Haltung der beiden Gegner könnte erſt feſtgeſtellt werden wenn
einer dem anderen neue Vorſchläge unterbreitet eine Vermittlung
verlange oder auch durch eine Erklärung der politiſchen Ziele die
Frankreich verfolgt Der Geduldskrieg der ſich jetzt im
Ruhrgebiet abſpielt kann trotz der allgemeinen Erwartung eines
raſchen Endes noch lange dauern Wie ich im Senat und in der
Kammer bereits klar darlegte ſagte Muſſolini wird ſich Jtalien
keinem Verſuch zur raſchen Herſtellung der Ruhe in Zentraleuropa
entziehen Jtalien hat dies auch durch ſeine Hilfe für Oeſterreich
bewieſen

Die Goldanleihe
Keine Goldvaloriſierung der Hypoiheken
Der Hauptausſchuß des Reichstages beriet am 1 März den

Geſetzentwurf zur Bildung eines Deviſenfonds d h den Entwurf
für die vielbeſprochene Goldanleihe des Reiches Nachdem der
Demokrat Dernburg den Bericht erſtattet hatte führte der Reichs
finanzminiſter aus daß zur Stützung der Währung ein ſolcher
jederzeit greifbarer Vorrat an Deviſen notwendig ſei Damit
ſollen die in der Privatwirtſchaft vorhandenen nicht für laufende
Verpflichtungen benötigten Deviſen dem Reiche dienſtbar gemacht
werden Die Anleihe ſoll abweichend von früheren Anleihen auf
ausländiſche Währung lauten um dem Reiche als Erlös aus
ländiſche Zahlungsmittel zuzuführen Die Einzahlung erfolgt alſo
in ausländiſchen Noten und Deviſen Nicht nur Dollars ſondern
auch andere ausländiſche hochwertige Valuten werden in Zahlung
genommen Die eingekommenen Beträge ſollen geſondert von den
Einnahmen und Ausgaben des Reiches verwaltet werden Das
Geſetz wurde dann mit einer unweſentlichen Aenderung vom Aus
ſchuß angènommen

Bei der ſich anſchließenden Weiterberatung des Etats des
Reichswirtſchafts miniſteriums trat der Demokrat Gothein für
die Aufhebung der Kohlenſteuer die den jetzigen Verhältniſſen
nicht mehr entſpräche ein Er führte ferner aus daß eine Er
höhung des Brotpreifes gegebenenfalls durch Jnanſpruchnahme
von Reichsmitteln unbedingt vermieden werden müſſe Der Reichs

der Aufwertung der in Gold gegebenen Hypotheken trotz ein
gehender Prüfung keinen Weg habe finden können um die Un
billigkeiten für die Hypothekengläubiger durch geſetzgeberiſche Maß
nahmen zu beſeitigen Wie er weiter mitteilte iſt die Abſtempe
lung der nicht ſichergeſtellten öſterreich ungariſchen Vorkriegs
anleihen jetzt beendet Jhre Rückgabe wird in nächſter Zeit ſtatt
finden Die abgeſtempelten Papiere werden an der Vörfſe notiert
werden

Eine redefreie Veichskagsſitzung
Berlin 1 März

Der Reichstag hielt am Donnerstag nur eine kurze Sitzung
ab da die beabſichtigte Erledigung der Goldanleihevorlage an dem
Einſpruch der Kommuniſten ſcheiterte Man überwies das Kohlen

z

noch alte Haberer und unter ihnen mancher der in den dreißig
Friedensjahren auf böſe Bahnen gedrängt worden war und nichts

mehr nach Gendarmen und Erzbiſchöfen fragte Unter ihnen war
der alte Daxer von Wall ein übles Subjekt dem nichts Häßliches
fremd war ein Menſch von ausgeſuchter Roheit Er machte ſich
zum Haberermeiſter und fand eine Reihe gleichgeſinnter Genoſſen
die ihn anerkannten Die romantiſchen Erzählungen der Väter
und Großväter von dem geheimnisvollen Schauder der nächtlichen
Treiben von mancher abenteuerlichen Flucht vor den Gendarmen
hatte die Sehnſucht der neuen Jugend nach Aehnlichem geweckt
und als 1893 in der Nähe von Miesbach zu einem Treiben ge
laden wurde hatten die Haberer einen Zulauf wie nie und ſo
lebte der alte Brauch wieder auf Freilich er trug den Keim des
Todes ſchon in ſich das Geheimkomitee der Haberer beſtand
nimmer aus Ehrenmännern und ſie nahmen alles ungeprüft in
ihre Rugverſe Hauptſache war Derbheit und Gelegenheit gern
gehörte Zoten anzubringen nicht die Wahrheit

Jm Oktober kam s dann zu einem großen Miesbacher Treiben
dem größten das man wohl je geweſen Etwa tauſend Haberer
nahmen daran teil aber unter ihnen war Uneinigkeit die Hinter
waller wollten die wilde Jagd einem der Jhren auf den Hals
hetzen aber des alten Daxers eigene Jntereſſen gingen nach Mies
bach So erfuhren die Behörden noch rechtzeitig davon Gen
darmen wurden zuſammengezogen und im Amtsgebäude verſteckt
und am Poftanger wo das Treiben ſtattfinden ſollte eine ge
heime Lichtanlage geſchaffen die wohl wie ein Blitz in die Haberer
gefahren wäre wenn ſie wirklich gekommen wären Aber die hatten
auch Wind bekommen und wählten einen anderen Platz Als es
dunkel wurde da krachten in der Ferne Völlerſchüſſe und in den
BVergen flammten mächtige Holzſtöhße auf das Signal zum Sam
meln Es wurde Mitternacht als ſich der Heerhaufen dem Städt
chen näherte Hunderte von Laternen wackelten die Landſtraße
heran ein unheimlich ſchönes Bild An einer Höhe machte der
Haufen halt Und nun wurde die Stille der Nacht zu einer brüllen
den und knatternden Hölle Die Gendarmen kamen im Laufſchritt
Vorpoſten empfingen ſie mit ſcharfen Schüſſen Auch die Gendarmen
ſchoſſen und Wehgeſchrei zeigte daß ſie getroffen Der Daxer von
Wall woillte um Verzat zu verhindern den Verwundeten noch ins
Herz ſchießen aber man hinderte ihn daran Nach den erſten
Schüſſen erloſchen die Laternen und der t zog lang

tſam aber ſchweigend ab Keiner wurde erwiſ Schon froh
lockten die Haberer aber die Behörden verhöxten ken Ver
wundeten Er erklärte er ſei von Kartoffeldleben en wor
den Man mußte in laufen laſſen Neuer Jubel bei don Hahe
rern Durch ihre ragen hatten die Gendarmen aber auch
eine Reihe von Burſchen herau n die in der fraglichen

es lebten

acht nicht zu Hauſe waren A die Mädel ſetzten ſich vot debee der Schande aus und ſagten aus ihre Bueſchen

hätten die Nacht bei ihnen in der Kammer zugebracht Da griffen
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wirtſchaftsminiſter teilte mit daß das Reichskabinett in der Frage

die Behörden zu

ſteuergeſeß dem zuſtändigen Ausſchuß und nahm Vorlagen an
durch die das Gewerbegerichts und das Kaufmannsgerichtsgeſetz
der Geldentwertung angepaßt werden Auch einer Erhöhung der
ſtandesamtlichen Gebühren wurde zugeſtimmt Dann beſchäftigte
man ſich mit dem Preſſenotgeſetz gegen das der Reichsrat Ein
ſpruch erhoben hatte weil der Reichstag die Holzabgabe auf
2 Proz ſeſtgeſetzt hatte Der Reichstagsausſchuß gab nun nach
und vegnügte ſich mit 128 Proz Nur in einer Entſchließung emp
fahl er für die Zukunft 2 Proz zu erheben und 5 Proz vom
Ertrage den Ländern zur Verbilligung derSchulbücher zu überweiſen Der Ausſchußantrag und die Ent
ſchließung wurden angenommen Der Präſident ſprach die Hoff
nung aus daß auch der Reichsrat dieſem Kompromiß zuſtimmen
werde Man ſetzte darauf die zweite Leſung des Haushaltsplanes
fort und zwar beim Verkehrsminiſterium bei den Abteilungen
für Waſſerſtraßen für Luft und Kraftfahrweſen Ohne Ausſprache
wurden dieſe Haushaltspläne gebilligt Das Haus vertagte ſich
darauf auf Freitag

Präſident Loebe eröffnet die Sitzung um 2 Uhr 20 Min Der
Nachfolger des verſtorbenen Abgeordneten Hammer im Reichstage
der Landtagsabgeordnete Ebersbach Dn hat ſein Mandat nieder
gelegt Einer Anregung des Hauptausſchuſſes und des Finanzminiſters
folgend ſchlägt der Präſident vor den Geſetzentwurf über die Gold
anleihe noch nachträglich auf die Tagesordnung zu ſetzen Abg
Koenen Komm erhebt Einſpruch da es ſich um Billionen von Mark
handele über die man nicht im Handumdrehen entſcheiden könne Die
Vorlage wird daher erſt am Freitag erledigt werden Die Genehmigung
zur Strafverfolgung des Abgeordneten Ernſt Soz wegen Betruges
und Preistreiberei wird obwohl Ernſt ſelbſt um Aufhebung der Jmmu
nität gebeten hat nicht erteilt Ebenfalls nicht erteilt wird die Ge
nehmigung zur Strafverfolgung des Kaufmanns Beuermwmann in
Hameln und des Bergmanns Roggenkämper in Hombruch wegen
Beleidigung des Reichstages Das Kohlenſteuergeſetz wird dem Steuer
ausſchuß überwieſen Der Geſetzentwurf der das Gewerbegerichtsgeſet
und das Kaufmannsgerichtsgefetz der Geldeniwertung anpaßt wird an
enommen ebenſo die Vorlage über n der ſtandes amtlichen
ebühren Das Preſſenotgeſetz iſt vom Reichstagsausſchuß er

neut beraten worden da der Reichsrat gegen die Feſtſetzung der Holz
abgabe auf 2 Proz Einſpruch erhoben hat Der Ausſchuß ſchägt jetzt
wie Dr Kül z Dem mitteilt 124 Proz vor und erſucht in einer Ent
ſchließung die Reichsregierung um einen Geſetzentwurf in dem die Holz
abgabe zur Verbilligung des Druckpapiers auf 2 Proz erhöht wird
5 Proz dieſer Abgabe ſollen den Ländern zur Verbilligung der Schul
bücher überwieſen werden Der Ausſchußantrag wird angenommen
ebenſo die Entſchließung Der Präſident ſpricht dabei die Hoffnung aus
daß der Reichsrat nunmehr auch dieſem Kompromiß zuſtimmen werde
Darauf wird die zweite Leſung des Haushaltsplanes fortgeſetzt beim
Verkehrsminiſter ium und zwar bei den Abteilungen für
Waſſerſtraßen für Luft und Kraftfahrweſen Die Haushaltspläne werden
ohne Ausſprache angenommen Angenommen wird eine Ent
ſchließung die Erſparniſſe beim Reichswaſſerſchutz verlangt Kurz vor
3 Uhr vertagt ſich das Haus

Der Geſchäſtsplan des Reichskages
Berlin 2 März Eigene Drahtmeldung Der Aelteſtenrat des

Reichs ags beſtimmte geſtern den Geſchäftsplan für die nächſte Zeit fol
gendermäßen Am Freitag dieſer Woche ſollen die Geſetze über die Er
haktung der Krankenkaſſen und über die Arbeitsloſenverſiche
rung zur erſten Leſung gebracht werden Darauf tritt aus den ſchon
früher mitgeteilten Gründen die Pauſe bis zum nächſten Mittwoch
ein Am Donnerstag nächſter Woche wird das Geſetz über die Berück
ſichtigung der Geldentwertung in den Steuergeſetzen in
zweiter Leſung beraten werden am Freitag darauf das Geſetz über die
Wohnungsbauabgabe und am Sonnabend wird dann in der
zweiten Beratung des Etats fortgefahren werden Es wird angenommen
daß der Reichstag am 24 März in die Oſterferien gehen kann
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einem draſtiſchen Mittel man fing einfach das
Verhaften an und in kurzer Zeit ſaßen über 300 Bauern ſchuldig
und unſchuldig im Gefängnis Jetzt kam der Schrecken unter die
Haberer So viel Bauernburſchen ſind noch nie nach der Schweiz
und nach Amerika ausgewandert als in jenen Tagen der Haberer
verfolgung Die Sympathie der unbeteiligten Bevölkerung ge
hörte zunächſt den Haberern bis man endlich auch den alten Daxer
als Haberermeiſter entlarvte Der war unterdeſſen im Land her
umgezogen und hatte die zotigen Rugnerße die er ſich zu Tauſenden
hatte drucken laſſen verhauſiert s bekannt wurde daß der

berſte der Haberer auch wegen Meineids und Anſtiftung zum
Mord verfolgt wurde wandte man ſich ab von der ganzen Haberei

Noch einmal erhoben die Haberer ihr Haupt Des Daxers Sohn
und der Bauer Killi brachten 1897 noch zwei Treiben zuſammen
Aber dabei hatte man alle erwiſcht Wieder gab s hohe Strafen
und wieder zeigte es ſich daß es den Haberern nicht darum zu
tun war ſtraffreie Gemeinheit zu brandmarken Es wurde näm
lich feſtgeſtellt daß der Bürgermeiſter von Sauerlach das Trei
ben bezahlt hatte Da war es endgültig aus mit dem alten Brauch

Klapierabend Cecile Staub Eine junge Pianiſtin von ſtarker
echter Muſikalität konnte man in Cecile Staub begrüßen An
ihrem Spiel iſt nichts Manieriertes mit einfacher Natürlichkeit tritt
ſie an die Werke heran bei deren Auslegung ſie offenbar ein in
ſtinktiv richtiges Empfinden leitet und ſo findet ſie auch zum
Hörer ein unmittelbares Verhältnis Daß ſie techniſch ſattelfeſt
iſt ſcheint faſt ſelbſtverſtändlich und doch verdient es mit Aus
zeichnung bedacht zu werden denn ihre Spielfertigkeit iſt nicht
alltäglich und mit einem Durchſchnittsmaß zu bewerten Sie be
gann mit Bach natürlich einem bearbeiteten Bach und
bewies in den von Buſoni übertragenen Choralvorſpielen Größe
der Geſtaltungskraft und eine entwickelte Fähigkeit polyphones
Gewebe mit deutlicher Klarheit herauszuarbeiten Sehr glücklich
war die Wahl von Beenthovens Dur Sonate Op 101 Aus
ſinnendem Träumen wächſt ſie in klar disponierter Logik empor zu
mannhaftem indeſſen durchaus nicht titaniſchem Kraftgefühl Es
ſteckt viel Romantik in dieſer Sonate auch die fein abgewogene
Farbengebung iſt bezeichnend dafür und Cecile Staub gab ſie in
klangſchönem poeſiereichem Vortrag wieder Auch den romantiſchen
Stimmungszauber der Balladen und von Chopin wußte

im Zarten i Teidegrrr n i zu tönen
m n zu formon on feinſinnig und vir wungvoll dargebotenen Symphoniſchen Etuden o umann heſchloß

ſie das Konzert wirku leemannStadttheater Heute ar Uhr findet die ilrau n
Tragödie Frantzius von Paul Gurk ſtatt SDer Wa Schmied von

ortzing Sonntag Die ichnevon Schreker Montag Der po ilhe Se
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Neues vom Tage
Maulbecker ſreigeſprochen

Die abgetrennten Fälle der Affäre RöberMorvilius
Berlin 2 März

Die geſtrige Verhandlung begann erſt um 10 Uhr wiederum unter
eheurein Andrang des Publikums Es wurde mit verreilten Rollen

herhandelt Als Angeklagte erſchienen Frau Anna Förſter während
Frau Röber und ihre Tochter Frau Luiſe Morvilius ſowie der
Schwiegerſohn Franz Morvilius als Zeugen auftraten Die Anklage
ſetrifft die von der Hauptanklage abgetrennten Fälle der Hehlerei Ve
inſeigung und Erpreſſung Zunächſt wird gegen den Schrifeſteller Maxi
ilian Maulbecker verhandelt der ſich heute ganz ruhig und ver
unftig benimmt Nach der Anklage ſoll Maulbecker als die erſten Zei
ungsartikel über Morvilius erſchienen ſeinen Jugendfreund aufgeſucht
haben Frau Morvilius behauptet daß ſie ihm bei dieſer Gelegenheit
inen Gepäaſchein übergeben habe damit die in den Koffern enthaltenen
zachen nicht erfaßt würden Maulbeger ſoll nachher erklärt haben

z habe den Schein nicht erhalten und ſpäter wieder hat er behaupeet
habe dieſen Gepäckſchein verbrannt Angeklagter An der ganzen Sache

ſt nich s Wahres Vorſitzender Nach der Darſtellung der Frau Morvi
jus ſollen Sie auch ein koſtbares Kleid zur Verwahrung bekommen und
päer die Herausgabe verweigert haben weil angeblich das Kleid Ihnen
zeſchenkt worden ſei Iſt es Jhnen geſchenkt Angekl Man ſchenkt
joch einem Manne kein Damenkleid Meine Frau hatte es geſchenkt be
hmmen Dann wurde Frau Luiſe Morvilius als Zeugin vor
eführt die ausſagte ſie kenne Maulbecker ſchon aus der Zeit als ſie

joch mit ihrem jetzigen Manne ein Verhälenis unterhielt Vorſ Jſt
Raulbecker manchmal etwas komiſch Zeugin Das kann ich nicht ſagen
Korſ War das Kleid ein geſtohlenes Zeugin Das Kleid hatte ich
on meiner Mutter Es iſt jetzt als geſtohlen anerkannt Die
jeugin beſtäigt dann die Annahme der Anklage Der Zeuge Morvilius
ſeſtätigt daß Maulbecker ſein Jngendfreund war Vorſ Er berätigt ſich
jetzt woll als Kriminalſchrif ſteller Zeuge Ja Einige Sachen habe
ch geleſen und ſie haben mir ſehr gefallen Er hat immer einen ſehr
nerk würdigen CEindruck gemach Daß er die Geſchichte mit dem Gepäck
ſchein vergeſſen hat glaube ich nicht Er hat mir oft die Stelle im Ofen
gezeigt wo die Rſche liege Angeklagler Maulbecker Das waren Papiere
die mir Worhv mit dem Bemerken übergeben hatte ſie ſeien für ihn
jußerſt wicht Der Zeuge Morvilius beſtreitet das Der Gerichtsarzt
r Ludwig L ürger hält es bei der Geiſtesverfaſſung des Maulbecker für

Änöglich daß er die Sachen verwechſelt habe Staatsanwalt Dr Kuß
mann hat zwar keine Zweifel an der Schuld beantragt jedoch mit Rück
ſicht auf das ärztliche Gutachlen Freiſprechung welchem Antrag
ich auch der Verteidiger Dr Ludwig Meyer anſchloß Der nächſte Fall
beirifft dann den Erpreſſſungsverſuch den Frau Förſter gegen
ihre Schweſter Frau Röber verſucht hat um ihr einen Teil ihrer Diebes
beute abzunehmen

J Der Angeklagte Maulbecker wurde ſchließlich nach kurzer Be
gatung des Gerichts frei geſprochen

Die zweite Sonderanklage die genern vor der Strafkammer behandelt
wurde beiraf den Erpreſſungsverſuch den Anna Förſter gegen ihre
Schweſter Dorg Röber unternommen hatte Angeklagt waren Anna
Förſter Simmicke und Heim s Dieſer Fall zeigte in humo
riſtiſch anmutender Weiſe wie die beiden geſchwiſterklichen Maſſen
diebinnen ſich gegenſeiig über das Ohr hauen wollten Staatsanwalt
Dr Kußmann beantragte gegen ſämtliche drei Angeklagte je acht Monate
Gefängnis während die Verteidiger Dr Brand und Dr Frey eine Er
preſſung für nicht nachgewieſen hielten Das Gericht kam auch zu einer
Freiſprechung der Frau Förſter indem es nicht mit Sicher
heit für feſtgeſtellt erhielt daß Frau Förſter ihrer Schweſter einen Ver
mögensnachteil zufügen wollte Simmicke wurde zu vier Monaten Ge
ſingnis verur eilt unter Anrechnung von einem Monat Unterſuchungs
haft Für den Reſt der Strafe wurde ihm gegen Zahlung einer Buße
von 399 000 M eine dreijährge Bewährungsfriſt zugevilligtt

z v Tat 353 Tüber Kueterreit in Berlin
onnerstag früh iſt ein Teil der Berliner Mieterſchaft

in den treten Anlaß hierzu war die am vorigen Sonntag
bgehaltene von vielen tautend Menſchen beſuchte Verſammlung
in der der Vorſchlaß gemarht wurde den übertriebenen Forde
tungen der Hauswirte mit Streik entgegenzutreten Trotzdein
ſich die Mieterorganiſationen gegen einen ſolchen wilden Streik
usſprachen iſt im Norden und Hſten der Stadt ein erheblicher
ilitrei in Szene gegangen Die am 1 März fällige Miete iſt

dort nicht befahlt worden Man rechnet jedoch damit daß es zu
tinem allgemeinen Mieterſtreik nicht kommen wird Die Schuld
an dieſer Lage wird von den Vertretern der Mieterſchaft den
Kommunalkehörden von Berlin zugeſchoben die durch ungeheure
indirekte Steuern wie u g die Zuſchläge zu Waſſer Gas Elek
trizktät die Miete deren Grundtaxe on und für ſich nicht allzu hoch
bemeßſſen iſt auf eine völlig unerträgliche Höhe gebracht haben
die erhandlungen die augenblicklich geführt werden ſind vom

34 T d Na r tAierer Unde als ein letzter Verf gedachte Sollten ſie nicht zu

31 d 7 h 1 277iner Einigung führen ſo iſt die Gefahr eines allgemeinen WMieter
jreitks in Berlin am 1 April nicht von der Hand zu weiſen

Drohender Drutkerſtreik in Köln Jn Köln droht ein neuer
Druckerſtreik Die Buchdrucker ſind mit den Löhnen für die erſte
hälfte des März nicht einverſtanden Jn der Kölniſchen Zeitung
ſind bereits Teilſtreiks zum Ausbruch gekommen

e
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das Haus gar dem Berge
Roman von Fritz Gantzer

27 Foriſetzung Nachdruck verboten
Sie hatte ſich warm geredet Die Aufrichtigkeit ihres Emp

ſindens ſprach deurlech qus ihren Augen in denen ein helles
Glänzen ſrand Sie vligte ihn mit dieſen glänzenden Augen ge
vannt an und wartete auf ſeine Entgegnung

och ſchwieg Konrad Es war ihm nicht möglich die Gründe
ſür den jo prötzlich und unerwartet bei Marianne in Erſcheinung
zetrerenen Stimmungswechſfel zu erkennen Nicht einmal zu Ver
mutungen reichte es Er war verblüfft ſtand vor einem Nätſel
Wohl froh ſie ſo gänzlich verändert zu finden fand er nicht ſofort
Worte die ihr ſeine Freude bewieſen Und da eine Freude auch
ſicht aus ſeinen Augen zu ihr ſprach ſie ſich vielmehr noch immer
nit einer Art finſterer Starrheit gemuſtert ſah ſchlich ſich in das
o glücklich heller gewordene Land ihrer Seele ſchon wieder ein
duntelnoer Schätten Und das reine Tönen ihrer Gemütsſchwin
ungen vermählte ſich mit einem Mißklange der ſich aufdring
icher hervorwagte als Konrad das nach ihrer Meinung zunächſt

eben ſachliche in den Vordergrund ſchob und von dem Konzert
JPrach das er nicht zu beſuchen beabſichtige

Sie blickte ihn mit unverhohlen zum Ausdruck gebrachter
Verwunderung an Sie verſtand ihn nicht und ſagte ihm das
Welche Gründe bewegen Dich nun einen Deiner heute mittag
dertretenen Meinung völlig entgegengeſetzten Entſchluß zu ſaf
en Sie konnte ſich nicht helfen und muhte anfügen Etwa
weil ich nun will
Ihre letzte Frage verſtimmte ihn Natürlich nicht, gab er

leicht gereizt ſprechend zurück Kreuzinger d iſt der Be
her des Gaſthauſes zur Grünen Linde wo das Konzert ſtatt
ſinden foll hat mir geſagt der Saal würde übervoll werden weil
er Künſtler den ich übrigens auch ſah und mit dem ich ſogar ein
paar Worte wechſelte kein Eintrittsge d erheboe Jum Erdrücken
poll meinte Kreuzinger Nun und ich bitte Dich Marianne
das dürfte doch ein genußloſes Vergnügen ſein bei dem man ge
drückt und geſchen wird Er tat ein paar unſichere Schritte
ach rechts und dann hinüher nach links als wolle er vermeidene für ein paar Augenblicke lang anſehen zu müſſeſt und ſagte

peei Sch wenieſtens danke für dies Vergnügen Das Jeh
ob er ſcharf hervor und unterſtrich es zum Ueherfluß mit einer

iſchen Handbewegung
Sie hatte das unklare Empfinden daß er an den wrklichen

pründen vorühbergegangen war und eine Ausrede vorgebracht
alte ohne eine ſtichhallige Erklärung dafür zu finden Das von

ihm ſcharf betonte Jch reizte ſie k2 entgegnen daß ſie dann

Ein jugendlicher Wiener Milliardenbetrüger Der angeb
liche Kaufmann Julius Haczek in Wien hat ſeinen Familienmitgliedern ca 300 Millionen und einem ehemaligen Major und
jetzigen Steuerbeamten ca drei Milliarden herausgelockt und das
Geld zum größten Teil vergeudet Der kaum 22jährige Mann
hatte vor einem Jahre geheiratet und galt als Genie ſeiner
Familie Eine Reihe von Beamten ließen ſich dazu verleiten
ihm ihre Abbaugelder unter der Bedingung einer 100prozentigen
Verzinſung zur Verfügung zu ſtellen Der Betrüger hat ſich ſelbſt
der Polizei geſtellt

Der Budapeſter Bankbetrug Die ehemaligen Direktoren der
Budapeſter Filiale der Wiener Kommerzialbank welche die ge
meldeten Mialliardenbetrügereien begangen haben wurden dem
Landesgericht eingeliefert Während die Bank ſelbſt Millionen
verluſte erlitt haben die Direktoren ungeheure Vermögen ange
ſammelt da ſie ihre eigenen Verluſte ſtets zu Laſten der Kom
merzialbank buchen ließen Es wurden Effekten Valuten Bar
gelder und Juwelen welche den verhafteten Direktoren der Bank
r und eine Milliarde Kronen Wert hatten von der Polizei
eſchlagnahmt

Aus der Heimat
Staglliche Fö derung des Flugverlehrs

Leipzig 2 März Dem Landtage ging eine Regierungs
vorlage zu über eine weitere Kapitalbeteiligung des ſächſiſchen
Staates in Höhe von 9800 9000 Mark bei der Sächſiſchen Flug
hafendetriebsgeſellſchaft m b H Das Geſellſchaftskapital an dem
der Staat mit zwei Fünfteln beteiligt iſt ſoll von einer halben
Million auf 25 Millionen Mark erhöht werden Die Geſellſchaft
bezweckt die Förderung des Luftverkehrs zum Nutzen der ſächſiſchen
Volkswirtſchaft Als dringen ſte Aufgaben werden bezeichnet die
Ausgeſtaltung des Leipziger Flugplatzes für den Verkehr Genf
Konſtanz Fürth Leipzig Berlin Königsberg Petersburg und
die Einrichtung eines kleineren Flugplahes auf dem Heller bei
Dresden für den Verkehr Kopenhagen Berlin Dresden Prag
Wien nach dem Balkan

Liebenwerda Ein neuer Einbruch in die katho
liſche Kirche Jn Hoyerswerda drangen abermals Einbrecher
nachts in die katholiſche Pfarrkirche die ſie ſchon vor wenigen
Wochen geplündert hatten ſtahlen das ſilberne Hoſtenſorium den
Speiſekelch eine Geige Altardecken und Taufgarnituren Die
Schränke der Sakriſtei wurden ſämtlich entzwei geſchlagen die
Teppiche zerſchnitten Auf dem Vahnhof Wittichau verhaftete die
Polizei zwei Monteure unter dem Verdacht den Kirchenraub aus
geführt zu haben

Eckartsberga Unzuverläſſige Verwalter Auf dem
Stadtgut Schlegel bei Eckartsberga ſind umfangreiche Getreide
und Erbſendiebſtähle feſtgeſtellt und zwar haben die beiden Ver
walter eine Anzahl Arbeiter die im Untergut beſchäftigt ſind ſelbſt
zu den Diebereien veranlaßt Das geſtohlene Gut wurde in
Eckartsberga unter Preis verkauft

Eisleben Dje Landesbank G Berlin kauftein Eisleben für 6 Millionen Mark das Hotel zur grünen Tanne
um eine Bantfiliale einzurichten

Leipzig Kein Franzoſe auf der Meſſe Die Auf
nahme von Franzoſen und Belgiern in den Leipziger Hotels wäh
rend der diesjährigen Frühjahrsmeſſe iſt durch einen Beſchluß der
Leipziger Hoteliervereinigung abgelehnt worden Auch wird es
kaum möglich ſein Beſucher aus dieſen Ländern in Privatquar
tieren unterzubringen Wie wir erſahren hat das Meßamt für
die Muſtermeſſen in Leipzig in Anberracht der Verhältniſſe nach
der Beſetzung des Ruhrgebiets ſofort jede Propaganda in Frank
reich und Belgien eingeſtellt

Schweinitz Von Dieben niedergeſchoſſen DerHofbeſitzer Heuſch wurde vorige Woche nachts von Dieben die er
in ſeiner Scheune überraſchte durch Revolverſchüſſe niedergereckt
und ebenſo wurde ſein Sohn ſchwer verwundet Heuſch iſt in
zwiſchen feinen Verletzungen erlegen Die beiden Verphrecher die
den Einbruch verübt hatten ſind ermittelt und nach Wittenberg
ins Gefüngnis gebracht worden

Hilbburghauſen Siehſte Artur Jn der Dorfzeitung
iſt folgende Ehrenerk ärung zu leſen Das unwahre Gerüht
welches in der ganzen Umgegend von Jüchſen verbreitet worden
iſt Frau Jda Müller von Jüchſen wäre eine Hexe und triebe
ihr Unweſen bei Nacht nehme ich reuevoll zurück und verpflichte
mich ſämtliche entſtandenen Koſten zu zahlen und ſtifte außerdem
3000 M dem Frauenverein in Jüchſen Artur Langefeld Jüchſen

Arnſtadt VBrennholzwucher Wegen Wuchers wurde
ein Mann aus einem benachbarten Dorfe feſtgenommen der in
ſeinem Orte einen Meter Brennholz für 9000 Mark gekauft und
hier für den Wucherpreis von 50 000 Mark verkauft hatte Die
Polizei führte ihn dem hier eingerichteten Wuchergericht zu das
ihn im Schnellverfahren zu 4 Monaten Gefängnis einer erheb
lichen Geldſtrafe und Einziehung des Uebergewinnes verurteilte

en v W 2 x re
eben allein gehen würde Aber ſie wang ſich Sie hatte ja
nicht die Abſicht einen Riß noch mehr zu vertiefen ſondern den
ehrlichen Willen ihn zu ſchließen Und einen ganzen Berg
quälender Gedanken beiſeite ſchiebend ſie mußte Kraft aufwen
den um es zu vermögen ſagte ſie Nun gut Konrad dann
bleiben wir eben zu Hauſe Nein wirklich ſie wollte nicht
daß dieſes ihr im Grunde genommen gleichgültigen Konzerts we
gen der Beginn einer Annäherung durch die langwierige Erörte
rung einer Meinungsverſchiedenheit hinausgeſchoben oder gar in
Frage geſtellt werden ſollte

Sie erwartete nun natürlich von ihm eine Gegenleiſtung und
hoffte daß er den von ihr erwähnten Winſeh nach einer Aenderung
des zwiſchen ihnen beſtehenden Verhältniſſes auch zu dem ſeinen
machen oder wenigſtens davon ſprechen würde

Als er das nicht tat war ſie tief enttäuſcht Er redete
noch allerlei von Kreuzinger und von der Grünen Linde lauter
Belangloſes und ſie durchaus nicht Jntereſſierendes war es
wußte eine in ihrer Nebenſächlichkeit Jächerlich wirkende Neuig
keit die den Bürgermeiſter anging zu berichten es ſchien Ma
rianne immer mehr daß er nur ſpreche um Unſicherheit und un
klare Empfindungen in ſich zu verdecken und brach dann mit
ten im Satze ab um zu fragen ob Marianne ihm nun etwas vor
ſpielen möchte

Sie hätte weinen mögen ſo zerriſſen war ihr plötzlich zu Sinn
Da haite ſie ſich von dem Eedanken an eine Flucht aus ſeinem
Hauſe an eine Loslöſung von ihm alſo zu dem völligen Gegen
teil durchgerungen um nun ihren ehrlichen Willen völlig un
beachtet zu ſehen

Es wurde ihr hitter Aber nach ſekundenlangem Kampfe
mit dem in ihrer Skele hochquellenden Widerſtande rang ſie ſich
als Siegerin durch und war nun entſchloſſen ihm noch einmal
entgegenzukommen Es war ja auch wohl Pflicht für ſie Denn
wie oft hatte ſie ſich ſeinem Werben ſchon verſchloſen war ihm
mit Abwehr und Kälte entgegengetreten Sie hatte manches
wiedergutzumachen

Sie lehnte ſich gegen den Flügel als bedürfe ſie eines Hal
tes und ſagte mit leiſer erſtickt klingender Stimme ſprechend
Jch werde Dir gern etwas vorſpielen Konrad Aber ehe ich es

tue möchte ich Dich an das erinnern was ich vorhin zur Dir
redete Du weißt ſchon ich brauche es nicht zu wiederholen
und Dich nun um eine Antwort hirten

Er fand ſich nicht ſofort zurecht Erſt nach Sekunden kam ihm
das Erinnern Du meinſt daß es anders werden ſoll zwiſchen
ns7 fragte gern2 Sie nß r ſah ihn ernſt an

Es wäre ſchön wenn es endlich anders würde, wich er aus
Und dann konnte er nicht umhin ihr etwas von einen Be

t a de

Turnen Hport und Dpiel
Pferderennen m Halle

Wie wir bereits mitteilten ſind in der Delegiertenverſamm
lung der deutſchen Rennvereine am Dienstag in Berlin für die
Halliſche Rennbahn im laufenden Jahre folgende Renntermine ge
nehmigt worden

Sonntag den 1 Juli Sonnabend den 7 Juli Sonntag den
8 Juli Sonntag den 15 Juli Sonnabend den 11 AuguſtSonntag den 12 Auguſt Sonntag den 2 September Mittwoch
den 5 September und zugleich für den Anhaltiſchen Reiterverein
in Teſfau auf der Halliſchen Bahn Sonntag den 9 September

Es kommen alſo in dieſem Jahre für Halle s Tage das iſt ein
Tog mehr als im vorigen Jahre und zwei Tage mehr als 1921
und für Deſſau Halle noch ein 9 Tag in Frage Vorausſichtlich
wird aber der Rennverein noch auf einen Sonntag im Juli ver
zichten ſo daß im Juli nur an 3 Tagen Rennen gelaufen werden
Mit Rückſicht auf die ungehuren Transportkoſten ein Pferd von
Hoopcegarten nach Halle und zurück koſtet heute ſchon nahezu 4
Million ſind die Termine gruppenweiſe zuſammengelegt und
auf wenige Monate verteilt worden Außerdem haben ſich die
NRachkarpereine dahin verſtändigt daß zum Beiſpiel Halle im Fuli
in Anſchluß an Leipzig und unmittelhar vor Harzburg laufen läßt
Jm Auguſt iſt Halle der Vorläufer für Magdeburg während es
im September den Reigen vor Leipzig und Dresden erdffnet

Ein kläglicher 7onnkag im halliſchen Fußbaß
Dieſe Zeit iſt für den Fußballanhänger eine wenig ſchöne Das

Wetter läßt ſehr zu wünſchen übrig die Verbandsſpiele ſind noch
nicht ganz ausgeſrielt und dadurch kommt es noch nicht zu den
heiß erſehnten Freundſchaftsſpielen die dann nicht nur eine Mann
ſchaft auf Punktraub ausgehen ſehen ſondern wirklich gure ſport
liche Leiſtungen zu Tage fördern Der kommende Sonntag iſt nun
einmal wieder ſo ein flauer Sonntag Unſerer diesjähriger
Kreismeiſter Boruſſig dem zwar ein Gerücht aber ein unbegrün
detes die Kreismeierſchaft abſprechen möchte hat wohl ein Ge
ſellſchaftsſpiel abgeſchloſſen jedoch nicht in Halle Sonſt ſind nur
zwei Verbandsſpiele angeſetzt von denen das wichtigſte noch zumal
in Merſeburg ſtattfindet Es treffen ſich nämlich dort

P f Merſeburg und V f L 96
Schon einmal waren die Lher in Merſeburg doch der damals

von ihnen eingeleste Proteſt iſt anerkannt worden und ſo geht
es nun am Sonntag nochmals nach der Nachbarſtadt Das erſte
Spiel endete nach allerlei Mißſtänden 96 durch Verletzungen teil
weiſe nur mit 9 Mann kämpfend und dazu noch ein unvollkom
mener Schiedsrichter mit einem Siege der Provinzler Vor
kurzem war das Spiel der zweiten Serie in Halle und wiever
ſiegten doch diesmal voll verdient die Merſeburger mit 1 Wie
es am Sonntag werden wird wiſſen die Götter 96 tritt wieder
einmal mit anderen Geſichtern auf Jm Tor iſt wohl diesmal der
recht gute Reſervetorhüter Die Verteidigung bleibt beſtehen doch
ſchon die Läuferreihe ſieht etwas anders aus hier ſollen mal
wieder die alten Kämpen Grüneberg J und Albrecht ihre Kunſt
zeigen Der Sturm das Schmerzenskind ſeit langem wird das
wohl auch bleiben Was derartige Umſtellungen und Aenderungen
im Gefolge haben werden kann ſelbſt der beſte Prophet nicht weis
ſagen Jn Halle kommt das Verbandsſviel zwiſchen

Wacker und Preußen Komet
in Sansſouci zum Austrag Wer der Sieger ſein wird dürfte
kaum in Frage ſtehen da die ckerelf erſt am Sonntag gezeigt
hat was in ihr ſteckt Die Vereinigten werden ſich wohl an
ſtrengen müſſen um nicht ganz enttäuſcht nach Hauſe zu mar
ſchieren

Der Saalekreismeiſter Boruſſi a der ſich für ſeine Liga Elf
als Trainer den bekannten Führer einen ehemaligen Spieler des
M T K Budaneſt auf ein halber Jahr verpflichtet hat fährt
zu einem Gefſellſchaftsſpiel zu Kricket Viktoria nach Magdeburg
und ſollte nicht ohne den Erfolg heimkehren Die Krecketer ſind
zwar nicht zu unterſchätzen wenn auch ihr Tabellenplatz nicht
gerade günſtig iſt Sie zeigten erſt gegen die führende Sport und
Spielvereinigung am letzten Sonntag gutes Können was ihnen
auch mit einem Siege gelohnt wurde

Keeper

Berliner Sechtagerennen Eigene Drahtmeldung Das
Berliner Sechstagerennen erreichte Donnerstag abends 10 Uhr
ſein Ende Um 9 Uhr begannen unter höchſter Spannung die
Schlußſpurts Erſte Sieger in dieſen Wettbewerben die mit dop
pelten Puntten bewertet wurden bleiben viermal die Mannſchaft
Bauer Tietz viemgl die Mannſchaft Gebrüder Huſchke und zwei
mal die Mannſchaft Hahn Kruxat Als Endergebnis wurde feſt
ggtellt Erſtes Siegerpaar Bauer Tietz mit 366 PunktenzWeites Gebrüder Huſchke mit 338 drittes HahnKrupat mit 306
Puntten viertes eine Runde zurück Aberger Techmer mit 147
Vunkten Den fünften Platz belegte die Mannſchaft Neinas
Schrefeld Außerdem gewann Adolf Huſchke mit einer Geſamt
zahl von 218 Punkten den Ehrenpreis der B Z Gefahren
wurden insgeſamt in 145 Stunden 4316 150 Kilometer und damit
das beſte Ergebnis ſämtlicher bisherigen Berliner Sechtagerennen
erzielt

Wiesbaden Fremdenbeſuch vom 1 1 1923 bis einſchl 26 2
1923 8313 Kurgäſte 8291 Paſſanten

mühungen zu ſagen die er im Anfang aufgewandt habe ſie zu
gewinnen und daß ſie ihm immer in Abwehr begegnet ſei

Sie hielt dem Vorwurfe tapfer ſtand und ſchluckte ein bitte
res Gefühl das ſich aufdringen wollte weil ſie meinte es ſei
nicht nötig daß er die Einzelheiten der Vergangenheit ans Licht
der Gegenwart zerre herzhaft hinab Jch weiß ja Konrad
Warum fſagſt Du mir das

Weil es mich immer von neuem quält und weil ich keine
Hoffnung habe daß es anders werden wird

Es muß aber Sie ſah ihn dringend an Jn ihren Augen
ſtand etwas wie verzweifelte Angſt

Ein plötzliches Erinnern ſprang in ihm auf Das war ein
Blidk derſelben Art mit dem ſie ihn in jener Nacht angeſehen als
ſie ſich ihm entwunden hatte und an die Tür getreten war Um
dann nach der Beteuerung ſeiner Lieeb ſich von ihm wortlos abzu
wenden und das Zimmer zu verlaſſen Damals war etwas
in ihm geſtorben das er ſchon ſo oft wieder hatte zum Leben
erwecken wollen das aber tot geblieben war wie der in
jener Nacht verbrannte Brief Johanna Werths Hatte ſich
die Tote an ihm gerächt weil er mit dem Vernichten ihres
Briefes und mit dem voraufgegangenen Verleugnen ihrer Perſon
das letzte ihn mit ihr verbindende ſchwache Band zerriſſen und
die Liebe zu ſeinem Weibe ſterben laſſen

Konrad Geſevius hatte es ſchon ſo oft denken müſſen und
auch in dieſen Sekunden da ſeine Frau in erwartender angſt
erfüllter Haltung vor ihm ſtand zuckte es ihm wieder durch den
Sinn

Was trieb ſie ihm ſich plötzlich ſo anzubieten Ja er
r re h das harte ſchmähliche Wort und ſchämte ſich

iner ſelbſt
Viel weicher als er es anfänglich beabſichtigt hatte aber

ſein Geſicht trotzdem in Abwehr laſſend ſagte er ſich ihr nähernd
Es d W Weg werden Miarcanne

Jhre Näbe die er ſeit jenem nde in dieſer körperlichen Berührung noch nicht wieder erfahren batte Welt ihre

Wirkungen geltend Eine Unſicherheit bemächtigte ſich ſeiner
Etwas Weiches Warmes ſtrömte auf ihn über Gib mir einen
Beweis von der Ehrljchkeit Deiner ten Marianne, ſagte
er plötzlich während etwas Verlangendes in ihm aufzuckte undſeine Augen flimmernd blickten üſſe mich Meatianne

Sie entfärbte ſich und ließ die Arme ſchlaff am Körper herab
fallen Die Angſt in ihren gen vertie

mannt
Er ſah allgs und zues dazu kam katte ſie ſich er ſie die r

n eh e mgender Erkenninis n Sie mußte ihm

S nn ni ZAnderswerden e eine be dige u i n nach
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Theater
in Halle

Sonnab abds 7 Uhr
Der Waffonsohmied

vorm 11 Uhr
Morgenteler

x Gunst d Ruhrspende
Sonnteg abend

Die Gezoichneten

Auvwärtipe lheane

Leipzig
Neues Theater

Sonnabend 3 März
7 Die Hugenotten
Sonntag 4 März

T Der Kosenkavalier

Altes Theater
Sonnabend 3 März

3 Peterchens

J

L

V L

naheWW R d Smarie x RFERNRGFS

W anno
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TATES n
Ammendorfer Papierfabrik

Ammendorf b Halie a S
In der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 27 Februar 1923 ist der Antrag auf Erhöhung
des Grundkapitals unserer Gesellschaft auf nominal
Mk 81 000000 durch Ausgabe von Mk 44000 000
auf den Inhaber lautende Stammaktien
Stück 14 000 über je M 7 mit Dividendenanspruch

6000 3000 vom l Juli 1922 abdie den alten Aktien gleichgestellt sind genehmigt
worden Das gesetzliche Bezugsrecht der Aktionäre

Tafeldeck u Servierkursus
für Hausfrauen und Töchter beginnt Monteg den
5 März Geföllige Anmeldungen Gr Ulrichstr 63 II

M

preiswert 1 I
kaufen Sie fämlliche

Unterzeuge
Strumpfwaren

in dem erſten Speztalgeſch

H SchneoHacht
Gr Steinſtrßea 84

Gegründet 1838

damentuch S
Glanz zu eleg Kleidern und
Konümen verſendert billigſt
Proben frei Max Nlemer

Sommer eld R L

Holſteiner
Landſpeck

verſendet billigſt

Julius Bracker
Kiel Exerzierplatz I7T

Schellack
liefert für alle Jnduſtriezweige

C Ramm Leipzig
Hardenbergſtr 46 Tel 30406

Erfinder

becchäfteigrchtungen

Uelert gut und preiswert

Hans Hallfarth
Schillerstraße 22

Der friseur

des Herrn

Seqner langrock

der Dame

Mondlahrt ist ousgeschiossenFlorian Gevyer Die neuen e r o n B LinKo Fachlehkrerin Auſbisrunz per Große Ulrichstroße 8 l
Sonntag 4 März übernommen worden mit der Verpflichtung einen 7 7 7 7 r0 Teilbetrag von Mk 36 00 000 den Inhabern der e h Patent undalten Aen innerhalb einer Frist von 2 Wochen h ne Gebrauchsmuster fernru 3940
Der Lampenschirm m Preise von 1000 frei von Schlussscheinstempel durch uns BroschüreTobby zum Bezuge anzubieton mit der Massgabe dass auf umsonstjede alte Aktie über M 1000 eine neue Aktie AllgemeineNeues über M 1000 enttfällt HandelsgesellschaftOperetten Theater Vorbehaltlich der Eintragung der Kapitols Leipzig 131erhöhung in das hiandelsregister fordern wir namens 1des Konsortiums unsere Aktionöre hiermit auf das

Bezugsrecht unter folgenden Bedingungen aus
zuüben

1 Die Geltendmachung des Bexugsrechts hat bei
Vermeidung des Husschlusses in der Zeit vom
3 März bis elnschllesslich 17 März 1923

J zu erfolgenMagdeburg in Halle a d S bei den Bankhäusern H F
Lehmann und Reinhold Steckner

Sonnabend 3 März
89 Maskenrausch
Sonnteag 4 März

39 Ber Ziegeunerbaron
89 Maskenrausch

WNrfnnnn m mee n
Ein einfaches wunderbares

t

Frau M Polonl

Das
Wirtschaftsblatt

der Ostsee Länderreren n in Berlin bei dem Bankhause Delbrück W HannoverB 160 Schließf 106
nnabend 5 März Schickler Co ir bri ns den geehrten Vereinen 2T Der Barbier von 2 Zu diesem Zwecke sind die alten Aktien ohne u bringen en s feeng r 777Bagdad Dividendenscheinbogen mit einem doppelt aus 1 sonstigen Interessenten in empfehlende Wernickezar O 8 8 E
Sonnteg 4 März gefertigten Nummernverzeichnisse wozu For Zrinnerung zur Herstellung sämtlicher Erneuern

mulare bei den Bezugsstelien erhättlich sind
ber den vorgenannten dtellen während der üb
lichen Geschäftsstunden zur Hbstempelung ein

112 Literarisch
musikal Morgenstunde TE T Gvon

MaetallgegenständenVereinsdrucksachen
Der tröhliche Goethe zure chen jeder Art führt aus7 Tannhäuser 3 Zugleich mit der Anmeldung ist der Bezugspreis Ferd Haassengier z 1i nh von M 10000 für jede neue rlie per 3esonders machen wir auf unsere sehr Metallwerentabrik 2mal täglich erscheinend
WIheim Theater Mk 1000 Nennwert einzuzahlen Den Schluss t Be
Sonnabend 3 März scheinstempel trägt die Gesellschait r e s wer S n elephon 1196 ßDie bezähmte 4 Die Bezugsstellen sind bereit den Ankauf und p Fihrend in kandels und

Widerspenstige el Nentung von Bezugsrechtsn zu ver Einladungs briefe Schiffahrts Fragen Wer in
Sonn ag 4 März 5 Die Ausgabe der jungen Aktien erfolgt alsbald d t t7 Der kühne nach der Fertigsteliung fmerksam dic in bester Weise Bin el e rau Schweden Norwegen Däne
Schwimmer Ammendorf b Halle a Arm 8 lieſern in Waggonladungen mark PRussland und denden 28 Februar 1922 adung und Programm Vereint ohne als billiges Streu und Pack
Dessau Ammendorfer Papterſabrik Sriefumschlag durch die Post Ver r W J Pandsteaaten Beziehungen

Kahnt E t wer z Magbeburg Tel rFriedrich Theater u J andt werden können wodurch sich die und 7397 Velegr Adreße sucht benutzt am besten
Herstellungskosten günstig gestalten Riemannco

Sonnabend 3 März 69 09 den Anzeigenteil der O Z4 Zar u Zimmermann
Sonntag 4 März 2 Ngolnichwellen

6 Ard h e e Hoſſaden en S PRin S
un iherier e a rebekr be Sravbisoher Großdeteteb Jan robemummern vom Verlag

Werkstföäften

für Wohnungskunst
Vorrat preisw u prompt
lieſerbar Anſrag erbet an
Redlich Gebrüder

Mapkisen
liefert und repariert

Halle a d Saale
Gr Brauhausſtr 16/17 8TETTIRSonnabend 3 März

Gr Domstrase 24 1
Deuitsche Bühne

7 Ein Sommernachis i

traum Halle a d J Schwellen Großhandlung Fernsprecher Sammel Nummer 7431 Gustav Hönemann pe tr

r r Gr Steinstraße 79 80 Sveslau J r dernenturnen Tauentzienplatz 10 h h e S grnspr w g Wiuß
49 Tanzgastspiel d 8 O t t v rnLoheländer et Rede geeg Breslau S e79 Frasquita Telefon Ring 4028 Ioiengroße

Weimar T h worragende Bürofoc/o DerBenpenee aschentüloher e n ZeiNati Theat te Qualltäte sSonnedeno a Verz 000 e Fusvehl Mitteldeutsche 27 es v
Tasso H Schnee Nachf Jndeut ſitzende e J7 März Korſetts Gr Steinstrasse 84 Wirtschafts Zeitung ſichtannhäuser

H v Amiliches Organ des Wirtscheftsverbandes Sachsen Anhalt then Gr Steinſtr 84 Gr Brauhausstr 16/17 Halle S S Neue Promenade 1 la e J4 s inner Wer geschöftliche Verbindungen zur mittel 0 i 1Probeflaschen deutschen Indusitrie sucht benutze die BRAUSEsaCe ISERLOMN t
Mitteldeutsche Wirtschaftszeitung als Ver

wie auch Flaschen aus weißem Glase mittler Eine Anzeige in der M W kommt diefür alle egderan We liefert sofort Tausenden von industriellen und wart zwarBerth ol d Münchov schaft ichen Interessenten zu Gesicht rm
Düsseldort 110 Auskünfte und Kostenberechnung durch die Anreigen BreFernspr 7106 Tel Adr Glasmünchow mm verwaltung der Mitteldeutschen Wirtscheftszeitung um ſehr

war

mee zu lBekanntmachung Suchführung Gesangs Unterricht WAue diejenigen Damen und Herren von Halle Kaufmänn Privatschulen Fr taumgarten Voretsch ine ääh genee SeeDeukſchen Boxers Wir bieten an aus regelmässig eintreffenden Dampkern dageretr wen Schreibmaschine Auf
männ Privatschulen nd d m den z6 ja engl Industrie Hausbrand und Gaskohlen in vaer Jene a lohrſiud und mit dieſem beſtanzelegten Hund ernſtlichen xhemiescaule tür Damen u dererZucht und Polizeihundſport s Hosen la Durham Patent Foundry Gokes Giesskoks h hurnhosen a enograp e deeiben llen f t mHuf und Anfalarung eirſaen r t s Glä c e ennings fremdesprachen r et verhe

Erfahrung in Zucht und Sport dieſe edie Raſſe deutſcher re gegründet 1862 veitstr ſtändZuchtprodukte fördern will wende ſich zwecks Zuſammen H Sohnes Machf K r Kaulmänn Privatschulen Bl Dittenbergerh o munchen öris A a Eperman relegr ehe r y a 6520 Nun Baer Geiztetr 41 Handeletraszse 6
el e G arm e müſſVerlag und Dww m b H Halle Saale

le wirtſchaftlichen

22 n algemernen Teil Unguſt Kinsny ſür den vo Chefedauens Eugen Vnneman in Hal Saale Veraniwortlche Nedalteum g Vettorite Politik und Komeunelyoligb Goyes Drinz mann ar d den
Teil Dr jur Walther Werner Volkswirt ROB für dia Sportzeitung Heinrich Mieſchner Fär den Curt in Halle Saale
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